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Advent, Advent…
das 2. Lichtlein brennt

 
Lassen Sie sich am 2. Adventssonntag von den beiden 

2. Klassen der Grundschule Gottenheim beim Café-Treff 

in der Bürgerscheune verwöhnen!

 

Die Schüler, Eltern und Lehrerinnen der 2. Klassen der Grundschule 

Gottenheim laden am Sonntag, 7.12.2014, 

zum beliebten Café-Treff in die Bürgerscheune im Rathaushof ein.

 

Die Kinder der beiden zweiten Klassen haben mit ihren Lehrerinnen für diesen Nachmittag eine 

Wintergeschichte mit Musikbeiträgen erarbeitet, die Eltern haben fleißig gebacken und gerichtet.

 

Schon ab 15 Uhr können Sie es sich in einem schön adventlich geschmückten Ambiente 

mit leckerem Kuchen, wärmendem Tee, 

feinem Kaffee und anderen Getränken so richtig gut gehen lassen. 

Verpassen Sie also nicht die tolle Aufführung der Kinder, 

die ebenfalls um 15 Uhr beginnt 

(und nicht wie auf dem Plakat angekündigt erst ab 16 Uhr) 

und belohnen Sie ihre Mühen mit 

einem kräftigen Applaus!

 

Der Erlös des Café-Treffs kommt den Klassenkassen zugute.

Wir freuen uns auf einen gemütlichen Nachmittag mit Ihnen,

 

Ihre beiden zweiten Klassen 

der Grundschule Gottenheim

Wochenmarkt

auf dem Rathausplatz

jeden Dienstag 
16 – 19 Uhr
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Gottenheim auf dem Weg zu einer 
klimafreundlichen Kommune 
 

„Ein kompetenter Kreis mit viel Fachwis-
sen hat sich zusammengefunden. Wir ha-
ben intensiv gearbeitet und konnten erste 
Ergebnisse festhalten“, freut sich Bür-
germeister Christian Riesterer über den 
Verlauf der ersten Energiewerkstatt, zu 
der die Gemeinde Gottenheim in Zusam-
menarbeit mit dem Energiedienstleister 
Badenova am 24. November interessierte 
Bürgerinnen und Bürger ins Gottenheimer 
Rathaus eingeladen hatte. 
 
Ziel der Energiewerkstatt war es, die 
Ideen und Vorschläge, Wünsche und Be-
dürfnisse der Bürger in Gottenheim zu 
sammeln und Grundlagen für ein kom-
munales Klimakonzept zu erarbeiten, das 
dem Gemeinderat zur Beratung und zum 
Beschluss vorgelegt werden soll. Doch 
bis dahin ist noch Einiges zu tun. Beim 
kreativen Austausch im Rahmen der ers-
ten Energiewerkstatt konnten als wichtige 
Themen die Nutzung regenerativer Ener-
gien, der öffentliche Personennahverkehr, 
das Thema Energieeinsparung und die 
Öffentlichkeitsarbeit zur Information der 
Bürgerinnen und Bürger in der Gemeinde 
festgehalten werden, wie Bürgermeister 
Riesterer berichtet. „Besonders wichtig er-
scheint uns das Thema Öffentlichkeitsar-
beit zu sein, die Information der Bürgerin-
nen und Bürger über Energiethemen aus 
allen Bereichen“, so der Bürgermeister. 
Beraten wurde auf der Energiewerkstatt 
etwa über die Sammlung von Informati-
onsmaterial zu verschiedenen Themen. 
Dazu gehören etwa die Information über 
Förderungsmöglichkeiten beim Bauen, 
über Strategien der Energieeinsparung 
oder eine Kaufberatung (zum Beispiel bei 
Haushalsgeräten). 
 
„Aus der Runde der interessierten und 
fachlich kompetenten Bürger könnten An-
sprechpersonen benannt werden, an die 
sich Bürgerinnen und Bürger mit konkre-
ten Fragen zum Thema Energie wenden 
können“, berichtet der Bürgermeister 
über Ideen aus der Energiewerkstatt. Auch 
ein wöchentlicher Energietipp im Gemein-
deblatt wurde ins Gespräch gebracht. Um 
die Ideen, Projekte und Konzepte zum 
Klimaschutz öffentlich zu machen, sollen 
verschiedene Plattformen genutzt werden, 

wie etwa der Wochenmarkt der mit einem 
Klimatag im Rathaus kombiniert werden 
könnte, Infotage (zum Beispiel ein Tag der 
offenen Solaranlage), oder andere öffent-

liche Veranstal-
tungen im Dorf. 
Auch im Kinder-
garten und in der 
Schule, sogar bei 
Seniorennachmit-
tagen, könnte das 
Thema Energie 
und Klimaschutz 
in den Mittel-
punkt gerückt 
werden. 
 
„Großes Potenti-
al ist in unserer 
Gemeinde schon 

vorhanden“, so Bürgermeister Riesterer 
der berichtet, dass theoretisch 140 Pro-
zent des Energiebedarfs im Dorf durch 
regenerative Energiequellen selbst produ-
ziert werden könnte. Es gelte nun, dieses 
Potential optimal zu nutzen. Auch die 
Gemeinde selbst wird ihren Beitrag zum 
Klimaschutz leisten. So wird die Straßen-
beleuchtung sukzessive auf klimafreundli-
che LED-Leuchtmittel umgestellt. 
Die Ergebnisse und Ideen aus der ersten 
Energiewerkstatt werden im Januar 2015 
dem Gemeinderat vorgestellt. Danach soll 
eine zweite Energiewerkstatt im Februar 
stattfinden, zu der weitere interessierte 
Bürgerinnen und Bürger willkommen sind. 
Ansprechpartner im Rathaus für weitere 
Informationen ist Bürgermeister Christi-
an Riesterer und Thomas Barthel, Telefon 
07665/9811-17 oder E-Mail t.barthel@
gottenheim.de. 
Weitere Informationen zum Thema Kli-
maschutzkonzept in Gottenheim hat Kurt 
Hartenbach auf der Homepage der Ge-
meinde unter www.gottenheim.de zusam-
mengetragen

Auszeichnung für Pascal Dangel 

aus Gottenheim 

Pascal Dangel aus Gottenheim ist einer 
von 124 „Gipfelstürmern“ im Land Ba-
den-Württemberg. Als „Gipfelstürmer“ be-
zeichnet die Baden-Württembergische In-
dustrie- und Handelskammertag (BWIHK) 
die Top-Azubis des Landes, die am 19. 
November in Reutlingen ausgezeichnet 
wurden. Der junge Mann wurde von seinen 
Arbeitgebern Christen und Katrin Merkle 
nach Reutlingen begleitet. Denn auch der 
Gottenheimer Hydraulikzylinderhersteller 
AHP Merkle ist stolz auf seinen Azubi, der 
aufgrund seiner Leistungen (Gesamtprü-
fungsnote 1,3) und seiner Persönlichkeit 
mit einem unbefristeten Vertrag als Fer-
tigungsmechaniker in das Unternehmen 
übernommen wurde. 

In Reutlingen für ihre Top-Prüfungsergeb-
nisse ausgezeichnet wurden insgesamt 
124 Azubis aus dem Land Baden-Würt-
temberg  und ihre Ausbildungsbetriebe. 
In seiner Ansprache lobte BWIHK-Präsi-
dent Dr. Peter Kulitz im Rahmen der Aus-
zeichnung die Vorbildrolle der Überflieger: 
„Diese jungen Menschen zeigen, dass 
eine duale Ausbildung kein Ersatzplan für 
die Berufskarriere darstellt, sondern oft 
die bessere Wahl ist.“ 
 
Gottenheims Bürgermeister Christian 
Riesterer gratulierte am Dienstag, 2. De-
zember, dem 19-Jährigen, seinem Ausbil-
der Andreas Mayer-Weis und den Merkles 
und lobte ebenfalls die duale Berufsaus-
bildung als echte Alternative zum Studium 
mit allen Chancen in der Gesellschaft. Für 
den Bürgermeister sind „Gipfelstürmer“ 
wie Pascal Dangel junge Menschen, die 
„von Anfang an durchstarten, etwas er-
reichen wollen“. Der Bürgermeister freute 

sich, dass „einer aus dem Dorf“ 
nun Vorreiter und Beispiel für 
andere junge Menschen sein 
könne. Der Bürgermeister über-
brachte die Glückwünsche der 
Gemeinde, verbunden mit ei-
nem Gutschein-Präsent für den 
motivierten jungen Mann. 
 
Für AHP-Geschäftsführer Chris-
ten Merkle sind das gute Ab-
schneiden und die Auszeich-
nung des Azubis „Bestätigung 
unserer Arbeit“. In den letzten 
Jahren wurde die Zahl der Aus-

zubildenden im Unternehmen 
auf 27 gesteigert. Gerade wird 
das neue Ausbildungszentrum 
im Anbau fertig gestellt. Für AHP 
Merkle ist es der erste Lande-
beste aus den eigenen Reihen. 
Umso mehr freut sich auch Aus-

Bildunterschrift: 
Gerhard Merkle (von links), Bürgermeister Christian 
Riesterer, Christen Merkle, Ausbildungsleiter Andreas 
Mayer-Weis und Pascal Dangel am Arbeitsplatz des 
„Gipfelstürmers“ im Gottenheimer Unternehmen AHP 
Merkle. 
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bildungsleiter Andreas Mayer-Weis über 
die Auszeichnung seines Schützlings. 
Christen Merkle betont: „Wir setzen ger-
ne auf junge Menschen, die bei uns ein 
Praktikum machen. Da wissen wir schon, 
ob der Auszubildende ins Unternehmen 
passt.“ Auch Pascal Dangel hat durch ein 
Praktikum bei AHP Merkle sein Interesse 
für Metallberufe entdeckt und seinen Ein-
stieg als Auszubildender geschafft. 
 
Dem 19-jährigen Gottenheimer, der in sei-
ner Freizeit beim SV Gottenheim im Tor 
steht, stehen nun alle Wege offen. Doch 
bei AHP Merkle hofft man, das der Nach-
wuchsmitarbeiter dem Unternehmen die 
Treue hält. Schon ab dem dritten Lehrjahr 
hat Pascal Dangel seinen Arbeitsplatz in 
der Fertigung bezogen. 

Hier fühlt er sich wohl, hat sich bestens 
integriert. Und wie geht es für den jungen 
„Gipfelstürmer“ weiter? Pascal Dangel hat 
sich noch nicht endgültig entschieden, 
wohin ihn sein beruflicher Weg noch füh-
ren soll. Vorerst will er im Ausbildungsbe-
trieb weiter arbeiten, denn „die Arbeit ist 
abwechslungsreich und verantwortungs-
voll, und sie macht mir Spaß“. 

Informationsveranstaltung zum 
DSL-Ausbau in der Turnhalle 

Viele Bürgerinnen und Bürger in Gotten-
heim können es kaum erwarten. Spätes-
tens Anfang 2015 wird die Datenauto-
bahn in Gottenheim Fahrt aufnehmen. 
Der DSL-Ausbau bis maximal 50Megabit 
pro Sekunde (MBit/s) in der Gemeinde ist 
fast beendet. Letzte Arbeiten stehen noch 
aus, dann wird das neue Netz freigeschal-
tet. Doch wer vom schnelleren DSL profi-
tieren will, muss zuvor mit seinem Anbie-
ter die neuen Modalitäten aushandeln – sonst 
bleibt alles beim Alten. 
 
Über die Voraussetzungen, um das schnel-
lere Netz optimal nutzen zu können, und 
über das Vorgehen der Gemeinde auf dem 
Weg zu einer besseren Breitbandversor-
gung im Dorf berichteten Bürgermeister 
Christian Riesterer und Jürgen Wolf von 
der Telekom am 25. November in der 
Turnhalle. Diese war gut gefüllt, denn 
nicht nur Gewerbetreibende und Selbst-
ständige, auch Privatpersonen warten 

dringend auf ein schnelleres 
Netz. Bürgermeister Rieste-
rer versteht das Interesse der 
Bürgerinnen und Bürger: 
„Die Breitbandversorgung 
gehört heute zur Grundver-
sorgung und zum unverzicht-
baren Infrastrukturangebot 
einer Gemeinde, so wie Was-
ser oder Strom.“ 

Er verspricht: „Wir können 
überall im Dorf eine Mindest-
versorgung von 2 MBit/s ga-
rantieren, auch für die Aussiedlerhöfe im 
Ried. Das bedeutet für alle Menschen im 
Dorf eine spürbare Verbesserung.“ Je nach 
Wohnort, abhängig von der Entfernung 
von einem der drei Verteilerkästen, kön-
nen sich Gottenheimer über bis zu 50 
MBit/s freuen. Dennoch wird es in Gotten-
heim auch nach der Freischaltung des 
neuen Netzes keine optimale DSL-Versor-
gung geben. 
 
Das hat gute Gründe: Die Gemeinde Got-
tenheim hat die Notwendigkeit für eine 
Verbesserung der Breitbandversorgung er-
kannt und das derzeit Mögliche unternom-
men. Dazu wurde mit dem Netzbetreiber 
Telekom Deutschland GmbH eine Verein-
barung getroffen. Die Telekom übernahm 
den DSL-Ausbau. 

Dazu wurden meh-
rere Verteilerkästen 
ausgebaut und mit 
Glasfaserleitungen 
verbunden. Die Ge-
meinde Gotten-
heim steuerte im 
Rahmen eines Wirt-
schaftlichkeitsaus-
gleichs 80.000 
Euro zu den Kosten 
für den DSL-Aus-
bau bei. 

„Nur durch diesen 
Beitrag war der 
Netzbetreiber Tele-

kom bereit, den Ausbau zu übernehmen“, 
erklärt Bürgermeister Riesterer die Hinter-
gründe. Doch warum wurde dann nicht 
gleich ein umfangreicher DSL-Ausbau für 
eine optimale Versorgung im Dorf in Auf-
trag gegeben? Bürgermeister Riesterer 
dazu: „Das Land Baden-Württemberg för-
dert den DSL-Ausbau in ländlichen Berei-
chen bis zu 2 Mbit/s um eine Grund- ver-
sorgung mit DSL auch auf dem Land zu 
gewährleisten. 

Doch die Förderung entfällt, wenn eine 
Gemeinde einen umfangreicheren Ausbau 
in Angriff nimmt.“ Fazit: Eine Gemeinde 
erhält vom Land nur Zuschüsse für den 
Ausbau, wenn sie nicht mehr als mindes-
tens 2Mbit/s nach dem Ausbau erhält. 
„Genau das haben wir erfüllt, so dass un-
sere Kosten zu 50 Prozent vom Land über-
nommen wurden“, so der Bürgermeister. 
 
Ab Januar kann deshalb auf der Gemar-

kung von Gottenheim eine Datenge-
schwindigkeit von mind. 2, max. 50 
Mbit/s garantiert werden. Wer aber nahe 
an den Verteilerkästen vor dem Senioren-
heim, im Eichen an der Bachbrücke und 
am Ortsausgang nach Umkirch wohnt, 
kann sich über bis zu 50 Mbit/s freuen, da 
hier der Geschwindigkeitsverlust durch 
die Kupferkabelleitungen ab Verteilerkäs-
ten noch gering ist. Die schnellen Interne-
tanschlüsse kommen aber nicht von allei-
ne in die Haushalte. Die Kunden müssen 
aktiv werden und ihren Internetanbieter 
ansprechen. 
 
Das Leitungsnetz, so Bürgermeister Ries-
terer muss „diskriminierungsfrei“ betrie-
ben werden. D.h. konkret, dass zwar die 
Telekom Inhaber und Netzbetreiber ist, 
alle anderen Anbieter aber über dieses 
Netz der Telekom ihre Daten übermitteln 
dürfen. 

Deshalb rät der Bürgermeister, sich ent-
sprechende Angebote einzuholen. Spre-
chen Sie Ihren Anbieter deshalb auf den 
Ausbau in Gottenheim an und vergleichen 
Sie die Angebote. Von einigen älteren Mit-
bürgerinnen und Mitbürgern wurde der 
Bürgermeister gefragt was zu tun sei, 
wenn man kein schnelles Internet möchte 
und alles beim bisherigen Stand bleiben 
soll. 

Hier, so der Bürgermeister, müsse nichts 
getan werden. Es wird nichts automatisch 
umgestellt. Wer also alles beim alten be-
lassen möchte, der braucht nichts zu tun. 
 
Viele weitere Informationen zum DSL-Aus-
bau in der Gemeinde finden Interessierte 
auch auf der Website von Gottenheim un-
ter www.gottenheim.de. 
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Entwässerungsverband Moos 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
 
Zur öffentlichen Sitzung des Entwässerungsverbandes am 
Mittwoch, den 10.12.2014, 19:30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Gottenheim 

lade ich recht herzlich ein. 
 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
 
1.  Anfragen der Bürgerinnen und Bürger 
2.  Bericht über den Sachstand des HRB Dietenbach 
3. Verabschiedung der Jahresrechnung 2013 
4.  Anfragen der Verbandsvertreter und Informationen 
 
Christian Riesterer 
Verbandsvorsitzender

Bürgerbüro und Sekretariat 
geschlossen 
Das Bürgerbüro der Gemeinde Gotten-
heim und das Sekretariat des Bürger-
meisters  sind am 09.12.2014 nicht 
besetzt. 

Wir weisen darauf hin, dass an diesen 
Tagen keine Personalausweise, Reise-
pässe etc. beantragt werden können. 

Wir bitten um Beachtung. 
Bürgermeisteramt 

 
 

Am 04. November feierte 
Otto Hunn in der Tunibergstr. 
den 93. Geburtstag 
Bürgermeister Christian Riesterer über-
brachte Herrn Hunn ein Präsent mit den 

herzlichsten Glückwünschen der ganzen 
Bürgerschaft und wünschte dem Jubilar 
einen zufriedenen Lebensabend. 
 

Papiersammlung 
Der Tennisclub Gottenheim sammelt am 
Samstag, 06. Dezember 2014 Altpapier ein. 

Bitte unterstützen Sie die Sammlung, in-
dem Sie das Altpapier gebündelt bereit-
stellen. 
 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 
Bürgermeisteramt 

 

An die Teilnehmer des 
diesjährigen Weihnachtsmarktes 
zur Information  
 
Aufbauplan:  

Am Donnerstag 11.12.14  werden die Stän-
de auf den Rathaushof geliefert. 
 
Am Freitag, 12.12.14, ab 15.00 Uhr werden 
die Stände von allen Teilnehmern gemein-
sam mit dem Bauhof aufgebaut. Wir bitten 
um rege Unterstützung. 
Am Samstag. 13.12.14, ab 10.00 Uhr kön-

nen die Stände dekoriert werden. Tannen-
reisig und Zweige sind vorhanden 
 
Am Sonntag, 14.12.14, 11.00 Uhr wird der 
Markt von Bürgermeister Riesterer eröffnet. 
 
Am Montag, 15.12.14, ab 10.00 Uhr werden 
die Stände gemeinsam wieder abgebaut. 
 
Wir bitten alle Teilnehmer um Mithilfe. 
 
Das Organisationsteam 

Pfarrbüro Kirchstraße 10, 79288 Gottenheim 
Tel. 07665 94768-10 – 
Fax 07665 94768-19 – 
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de 
Homepage: www.se-gottenheim.de 
Notrufhandy Tel. 0176 58821120 

(in dringenden Fällen wie Versehgang/
Todesfall) 
Sprechzeiten: 
Dienstag und Donnerstag, 
09:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Freitag: 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 
Gottenheim: 

Freitag, 05.12.2014 
06:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: Rora-
tefeier, anschl. Frühstück im Pfarrschopf 
09:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:  
Eucharistiefeier 
 
Samstag, 06.12.2014 

Bitte beachten Sie: 
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18:30 Uhr Eichstetten, St. Jakobus: 
Eucharistiefeier mit Taufe von Johanna 
Schneider 
18:30 Uhr Eichstetten, Pfarrsaal:
„Mit Kindern durch den Advent“ 
 
Sonntag, 07.12.2014 
09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan:
Eucharistiefeier 
10:30 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt: 
Eucharistiefeier 
Bitte beachten Sie die Terminänderung: 
11:00 Uhr  Umkirch, Pfarrzentrum: 
Ökum. Familiengottesdienst 
11:15 Uhr Gottenheim, St. Stephan:
evangelischer Gottesdienst 
18:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:
Benefizkonzert mitgestaltet von Mix Dur, 
Badisch Brass und weiteren Solisten zu 
Gunsten der Kirchenrenovation, anschl. 
Glühweinumtrunk im Pfarrschopf 
 
Dienstag, 09.12.2014 
09:00 Uhr Umkirch, Pfarrzentrum:
Andacht 
14:30 Uhr Bötzingen, Pfarrschopf:
Krankensalbungsgottesdienst, 
anschl. adventlicher Nachmittag 
 
Mittwoch, 10.12.2014  
14:30 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:
Krankensalbungsgottesdienst, 
anschl. adventlicher Nachmittag 
 
Donnerstag, 11.12.2014 
17:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:
Rosenkranz 
18:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:
Eucharistiefeier 
 
Freitag, 12.12.2014 
06:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:
Roratefeier, anschl. Frühstück im Pfarrschopf 
14:30 Uhr Umkirch, Pfarrzentrum: 
Krankensalbungsgottesdienst, 
anschl. adventlicher Nachmittag 
 
Samstag, 13.12.2014 
15:00 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:
Taufe von David Wilbois 
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius:
Eucharistiefeier mitgestaltet vom Kinder-
garten St. Franziskus, anschl. Kuchenver-
kauf 

Sonntag, 14.12.2014 
09:00 Uhr Gottenheim, St. Stephan
Eucharistiefeier 
Jahrtagsmesse für Annaliese Baldinger 
10:30 Uhr Umkirch, 
Mariä Himmelfahrt: Eucharistiefeier 
mit Neuen-Geistlichen-Liedern 
17:00 Uhr Umkirch, Mariä Himmelfahrt:
Kirchenkonzert des Musikvereins 
18:30 Uhr Bötzingen, St. Laurentius: 
Bußgottesdienst 
 
Aktuelle Termine: 
Dienstag, 09.12.2014 
16 – 18 Uhr Gottenheim, Grundschule:
Die Pfarrbücherei ist geöffnet 
17:00 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus: 
Probe des Spatzenchors 
17:30 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:  

Probe des Kinderchors 
Mittwoch, 10.12.2014 
10:00 Uhr Gottenheim, Gemeindehaus:
Treffen der Mutter-Kind-Gruppe 
 
Sachausschuss Caritas der Seelsorgeeinheit 
Gottenheim 
Wir suchen für einen Flüchtling aus Syri-
en einen Kleiderschrank und Küchentisch 
sowie einen Kinderteppich und Spielzeug 
für einen 1-2 jährigen Jungen. 
Bitte melden Sie sich bei: 
Celia Graser, Migrationsdienst des Cari-
tasverbandes Breisgau-Hochschwarzwald, 
Tel. 0761 8965-443 oder Mail: celia.gra-
ser@caritas-bh.de 
 

Adventsfenster 

 

BENEFIZ-ADVENTSKONZERT in Bötzingen
Der Kirchliche Bauförderverein St. Lau-
rentius e.V. freut sich sehr, dass es wie-
der gelungen ist, ein Adventskonzert zu 
Gunsten der Kirchenrenovation anzu-
bieten. Es findet am 2. Adventssonntag, 
07.12., um 18 Uhr in der Pfarrkirche St. 
Laurentius, Bötzingen statt. Die musi-
kalische Gestaltung liegt in den Händen 
des Chores „MixDur“ aus Eichstetten, 
der Bläsergruppe „Badisch Brass“ aus 
dem Elztal, Pfr. Markus Ramminger am 
E-Piano und Karin Wolf an der Orgel. Die 
Erzählung einer Adventsgeschichte durch 
Klemens J. Scheuermann und die Mode-
ration mit besinnlichen Texten durch Hans 
Baulig, runden das Programm ab. Mit ei-
nem Glühweinumtrunk im Pfarrschopf 
klingt dann der Konzertabend aus.  
Klemens J. Scheuermann – Schriftführer 
 
Krankensalbungsgottesdienste 
In unsere Krankensalbungsgottesdiens-
te sind alle eingeladen, die sich einer 
Schwäche oder eines Leidens bewusst 
sind und die sich mit allem, was sie be-
lastet vor Gott stellen wollen. 
Ganz herzlich laden wir ein zur Eucha-
ristiefeier für Kranke mit der Möglichkeit 

zum Empfang der Krankensalbung jeweils 
um 14:30 Uhr 
Di., 09.12., Bötzingen, Pfarrschopf,
Hauptstr. 74  
Mi., 10.12., Gottenheim, 
Gemeindehaus, Hauptstr. 35 
Fr., 12.12., Umkirch, Pfarrzentrum, 
Hautstraße 4a 
 
Anschließend sind alle zum gemütlichen 
Beisammensein bei Kaffee, Tee und Ku-
chen eingeladen. 
Wenn Sie keine Möglichkeit haben, zum 
Gottesdienst zu kommen, holen wir Sie 
gerne mit dem Auto ab und bringen Sie 
auch wieder nach Hause. 
Melden Sie sich bitte bei folgenden Tele-
fonnummern: 
Bötzingen/Eichstetten: Pfarrbüro, 
Tel. 07665 94768-40 
Gottenheim: Heidi Mayer, 
Tel. 07665 940466 
Umkirch: Pfarrbüro, 
Tel. 07665 94768-30 
 
Sprechzeiten: Kath. Pfarrbüro 

Dienstag und Donnerstag, 
09:00 Uhr – 12:00 Uhr, 

Freitag, 15:00 Uhr – 18:00 Uhr 
Telefon 07665 94768-10 – 
Telefax 07665 94768-19 - 
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de 
Pfarrer Markus Ramminger im Pfarrbüro 
Gottenheim 

Donnerstag, 09:00 Uhr – 11:00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Telefon 07665 94768-11 – 
Telefax 07665 94768-19 – 
E-Mail: m.ramminger@se-go.de 
Gemeindereferentin Cornelia Reisch 
im Pfarrbüro Umkirch 

Freitag, 10:00 Uhr – 12:00 Uhr und nach 
Vereinbarung 
Telefon 07665 94768-32 - 
Fax 07665 94768-39 - 
E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de 
Gemeindereferent Hans Baulig 
im Pfarrbüro Gottenheim 

Freitag, 11:00 Uhr – 12:30 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Telefon 07665 94768-12 - 
Telefax 07665 94768-19 - 
E-Mail: hans.baulig@se-go.de 

Evangelische Kirchengemeinde  
Pfarrerin i. P. Brigitte Herrmann 
Tel.: 0176-72688820. 
Vakanzvertretung Dekan H.-J. Zobel 
 
Evangelisches Pfarramt, 
Hauptstr. 44,
79268 Bötzingen 
Tel. Pfarramt 07663/1238 
FAX 07663/99728 
 
E-Mail ekiboetz@t-online.de 
www.ekiboetz.de 
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Öffnungszeiten des Pfarramts: 
Dienstag: durchgehend 
von 9.00 – 15.00 Uhr 
Freitag: 9.00 – 12.00 Uhr 
 
2. Advent Sonntag, 07.12.2014 
11:15 Uhr Gottesdienst in Gottenheim in 
der Kath. Kirche St. Stephan 
18:00 Uhr Sperrangelweit Abendgottes-
dienst unter dem Thema: “Feste feiern 
wie sie fallen.“ Musikalisch wird der Got-
tesdienst vom Projektchor unter Leitung 
von Hanna Heicke begleitet. Die Kinder-
gottesdienstkinder treffen sich in der Kir-
che.Der Gottesdienst am Vormittag um 
9:45 Uhr entfällt. 
 
Der Wochenspruch für die am Sonntag be-
ginnende Woche steht in Lukas 21,28: 
Steht auf und erhebt eure Häupter, weil sich 
eure Erlösung naht. 
 
Freitag, 05.12.2014 
19:00 Uhr Jugendgruppe Esperanza 
 
Samstag, 06.12.2014 
10:00 Uhr Probe für das Krippenspiel 
 
Montag, 08.12.2014 
19:30 Uhr Stille Zeit im Advent 
20:00 Uhr Vortrag Erwachsenebildung 
(Siehe bitte Einladung unten!) 
 
Dienstag, 09.12.2014 
20:00 Uhr Bastelkreis 
20:00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinde-
rats 
 
Mittwoch, 10.12.2014 
09:30 Uhr Spielgruppe 
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht 
20.00 Uhr Probe Evangelischer Bläserkreis 
 
Donnerstag, 11.12.2014 
17.30 Uhr (bis 19.00 Uhr) Jungschar für
Buben und Mädchen ab der 1. Klasse 
 
Freitag, 12.12.2014 
19:00 Uhr Jugendgruppe Esperanza 
 
Samstag, 13.12.2014 
10:00 Uhr Probe für das Krippenspiel 
14:30 Uhr Seniorenadventsnachmittag 
(Siehe bitte Einladung unten!) 
 
KRIPPENSPIEL AN HEILIGABEND 
Liebe Kinder, die Proben für das Krippen-
spiel an Heiligabend haben bereits begon-
nen, die nächsten Proben sind am: 

13.12: 20.12. jeweils 10.00 – 11.15 Uhr 
Aufführung im Gottesdienst am 24.12. 
um 16.00 Uhr, Treffen um 15.30 Uhr. 
Wir freuen uns sehr auf euer Mitmachen, 
gerne dürft ihr eure Freunde oder Ge-
schwister mitbringen. 
Über eine Rückmeldung freuen wir uns 
sehr. Waltraud Schulz Tel.: 07663-2924. 
 
STILLE ZEIT IM ADVENT 
Am Montag, den 8.; 15. und 22.12. um 
19:30 Uhr feiern wir in der evangelischen 
Kirche wieder „Stille Zeit im Advent.“ 
Kommen Sie zu einer halben Stunde der 
Stille, des Gebetes und der Besinnung, 
um im hektischen Treiben des Alltags den 
Advent, das Zugehen auf Weihnachten, 
nicht aus den Augen zu verlieren. 
 
DA WERDEN DORNEN ERBLÜHEN 
Ökumenisches Hausgebet im Advent am 
Abend des 15. Dezember Die Glocken der 
christlichen Kirchen in Baden-Württem-
berg läuten zum „Ökumenischen Hausge-
bet im Advent“. Am Abend des 15. De-
zember um 19.30 Uhr laden Christen 
aller Konfessionen einander gegenseitig 
ein und beten miteinander. Das Hausge-
bet ist für viele zur guten ökumenischen 
Tradition in der Adventszeit geworden. 
Dieses Jahr steht der von der Arbeitsge-
meinschaft Christlicher Kirchen in Baden-
Württemberg (ACK) bereitgestellte Litur-
gie-Vorschlag unter dem Motto: „Da 
werden Dornen erblühlen.“ 
Im Rahmen der Stillen Zeit im Advent fei-
ern wir das Ökumenische Hausgebet am 
15.12. um 19.30 Uhr auch in der Ev. Kir-
che. 

Die Programme können Sie nach den Gottes-
diensten mitnehmen oder Sie holen sie zu 
den Öffnungszeiten des Pfarramts ab.  
 
Richte unsere Füße auf den Weg des Frie-
dens. 
Die Friedensbotschaft der Bibel angesichts 
der brennenden Fragen unserer Zeit. 
 
Pfarrer Dietrich Becker-Hinrichs, Bretten 
 
Montag, 8. Dezember um 20:00 Uhr 
Vortrag mit Diskussion 
zur Neuorientierung der Friedensethik der 
evangelischen Landeskirche Baden 
 
DER ADVENTSNACHMITTAG 
für unsere älteren Gemeindeglieder findet 
am Samstag, dem 13. Dezember 2014 

um 14.30 Uhr, im Gemeindehaus statt. 
Sie sind herzlich willkommen zu einem 
Beisammensein mit Texten und Liedern 
zum Advent. 
Eine schriftliche Einladung wird nicht ver-
teilt. Wir haben einen Fahrdienst einge-
richtet. Bitte melden Sie sich im Pfarramt 
(Tel.: 07663 1238), ob Sie abgeholt und 
wieder nach Hause gebracht werden 
möchten. 
 
ADVENTSBASAR 
Herzlichen Dank an den Bastelkreis für 
die Vorbereitung und Durchführung des 
Adventsbasars. Der Dank geht auch an 
den Evangelischen Bläserkreis für die mu-
sikalische Umrahmung und an alle, die 
durch ihre Kuchen- und Geldspenden so-
wie durch ihr Kommen zum Gelingen des 
Nachmittags beigetragen haben. 
 
GESCHENKIDEEN BÖTZINGER ORGEL – CD 
1. Festliche Musik für Trompete und Orgel 
– Carsten Klomp und Rudolf Mahni (5 €) 
2. Musik für Saxophon und Orgel – Cars-
ten Klomp und Christine Rall (8 €) 
Beide CD´s sind im Pfarramt erhältlich. 
 
ORTSFAMILIENBUCH
Für Interessenten sind noch Exemplare 
vorhanden. Ein schönes Geschenk für den 
Preis von 50,-€. 
 
Termine für Taufen, Trauungen und Eheju-
biläen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit 
der Pfarrerin ab. Taufgespräche und Vor-
bereitungsgespräche für Ehejubiläen fin-
den in der Regel in der Wohnung der Fa-
milie oder des Ehepaares statt, 
Traugespräche in der Regel im Gemeinde-
haus. Tauftermine können nach vorheriger 
Absprache für viele Sonntagsgottesdiens-
te in der Gemeinde verabredet werden. 

Es ist auch möglich, dass kleine Kinder, 
deren Eltern die Taufe erst zu einem spä-
teren Zeitpunkt möchten, im Gottesdienst 
gesegnet werden. Bei Trauerfällen setzen 
Sie sich bitte ebenfalls mit der Pfarrerin in 
Verbindung. 

Evangelisches Pfarramt 
 

Die Querflöte 

Die Querflöte ist die Sängerin unter den 
Blasinstrumenten. 
 
Weil die Querflöte lauter und ausdrucks-
voller als die Blockflöte war, begann ihr 
Siegeszug bereits im Barockzeitalter. 

Damals nannte sie sich noch Traversflö-
te und sie wurde aus Holz gefertigt. In 
der Kammermusik, im Blasorchester, im 
klassischen Orchester, in Folklore, Rock, 
Pop und Jazz ist die Querflöte heutzutage 
überall anzutreffen. 
 
Ab welchem Alter ist das Angebot geeignet?
Das ideale Einstiegsalter für die Querflöte 
liegt bei ca. 7 Jahren, je nach körperlicher 

Reife. Bei kleinen Kindern kann man auch 
kleiner gebaute Instrumente einsetzen, so 
dass ein früher Einstieg problemlos mög-
lich ist. Ein späterer Einstieg im Jugend-
alter ist jederzeit möglich. 
 
Zusammenspiel
Bei allen Musikvereinen unserer Mit-
gliedsgemeinden und in Bläserensembles 
der Musikschule. 
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Instrumentenbeschaffung: 
Es ist empfehlenswert, sich vor dem In-
strumentenkauf bei unserer Lehrkraft für 
Querflöte beraten zu lassen. Sie kennt 
sich aus und ist bei der Auswahl gerne 
behilflich. Die meisten Musikgeschäfte 
bieten zu günstigen Konditionen Mietinst-
rumente oder Mietkauf an. 
 
Weitere Informationen u.a. zu Unterrichts-
form und Unterrichtsgebühren finden Sie 
unter: www.musikschule-breisgau.de 
 
Kontakt:
Musikschule im Breisgau Geschäftsstelle 
- Vörstetter Str. 3 - 79194 Gundelfingen 
eMail: info@musikschule-breisgau.de
Tel: 0761 589891 

Auskunft und Anmeldung für unsere Kurse
und Seminare: 
Cornelia Jaeger, Hauptstr. 11, Rathaus, 
79268 Bötzingen 
Tel.: 07663/931020 
Fax: 07663/93107720  
E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de 
Internet: www.vbwboetzingen.de  
 

Folgende Kurse und Seminare beginnen: 
Bötzingen: 

501.010 EDV-Orientierungskurs 
für Einsteiger/Innen 
Dienstag, 09.12.2014, 18.30 – 21.30 Uhr, 
4 x, Realschule, Multimediaraum, 2. OG 
 
607.060 In der Weihnachtsbäckerei 
für Kinder ab 5 Jahren 
Dienstag, 09.12.2014, 16.15 – 18.15 Uhr, 
1 x, Realschule, Raum 001 (Schulküche) 
- voll belegt - 
 
302.232 Zumba 
Dienstag, 09.12.2014, 17.00 – 18.00 Uhr, 
6 x, Ausschankraum 
 
307.490 Indische vegetarische Küche 
Festessen 
Freitag, 12.12.2014, 18.00 – 21.00 Uhr, 
1 x, Realschule, Raum 001 (Schulküche) 
 
 

Einladung zum Schnuppertag 
an der Werkrealschule March  
Zum Schnuppertag am: 
Dienstag, den 09.12.14 von  08.30 – 0.30 Uhr,  
und am Donnerstag, den 11.12.14 

von 08.00 – 12.00 Uhr, jeweils stündlich, 
 
lädt die Werkrealschule March in March-
Buchheim alle Grundschüler der 4. Klas-
sen mit ihren Eltern recht herzlich ein. Er 
bietet Ihnen und Ihrem Kind die Möglich-
keit, Unterricht, besonders den Unterricht 
wie an einer Gemeinschaftsschule, zu er-
leben. 

Während des Besuchs haben Sie die Ge-
legenheit zu einem informellen Gespräch 
mit der Schulleitung und den Lehrkräften. 
Sollte Ihr Kind eine auswärtige Grund-
schule besuchen, würden wir uns nach te-
lefonischer Anmeldung (Tel.: 07665/911-
118) zu den o.g. Terminen über Ihren 
Besuch freuen. 
 
gez. B. Wichmann 
Rektor 

Einladung zur Adventsfeier 
der Frauengruppe 
Liebe Frauen!
Zu unserer Adventsfeier am Freitag, den 
12. Dezember um 16.30 Uhr laden wir Euch 
ganz herzlich ins Gemeindehaus St. Ste-
phan ein. 

Wir freuen uns über Euer Kommen und 
grüßen Euch herzlich die Vorstandschaft

A U F R U F zur Kundgebung 
Der Bund akzeptiert das AUS der Landes-
regierung für die sofortige Rücknahme des 
Planfeststellungsverfahrens nicht. Wir, die 
Bürgerinitiativen aus Gottenheim, Bötzingen, 
Ihringen und Vogtsburg, tun es auch nicht. 
Deshalb gehen wir am Freitag, den 12. De-
zember 2014 auf die Straße. Wir wollen 
dem Land zeigen, dass es so nicht geht 
und den Bund mit unserem Tun unterstüt-
zen! Wir treffen uns mit PKWs, Traktoren, 
LKWs... um 15.00 Uhr in Gottenheim am 
Kronenplatz und starten von dort nach 
Bötzingen, um gemeinsam nach Ihringen 
zu fahren. Dort wird eine Kundgebung 
(16.00 Uhr) stattfinden. Unterstützen SIE 
uns mit Ihrer Anwesenheit, wir zählen auf Sie. 
 
Für die Vorstandschaft der BI Gottenheim 
Alexandra Dankert 

Einladung 
Zu unserer Weihnachtsfeier am 
10.12.2014 um 19.00Uhr in Zimmer 10 
laden wir alle Landfrauen recht herzlich 
ein. Wie jedes Jahr freuen wir uns über 
ein reichhaltiges, gespendetes Salat-und 
Dessertbuffet, das uns den Abend zum 
kulinarischen Genuss werden läßt. Wie 
immer, Geschirr und Besteck bitte mit-
bringen. Beiträge die den Abend berei-
chern sind herzlich willkommen. 
 
Einen gemütlichen, 
besinnlichen Abend wünscht 
Das Vorstandsteam 

Kartenvorverkauf 
zum Neujahrskonzert 
Nach einem sehr gut besuchten und er-
folgreichen Probenwochenende blicken 
wir einem vielversprechendem Neu-
jahrskonzert entgegen. 
Hingewiesen sei in diesem Zusammen-
hang ein weiteres Mal auf unseren Kar-
tenvorverkauf: Samstag, 13.12.2014, 10:00 
Uhr – 12:00 Uhr, Vereinsheim (Schulstraße 
15, Gottenheim).
Des Weiteren sind die Karten ab dem 
15.12. im Rathaus – bei Rainer Dangel, 1. 
OG, Zimmer 7  – zu den üblichen Rathaus-

Öffnungszeiten erhältlich. Außerdem be-
steht die Möglichkeit, Konzertkarten über 
die aktiven Musikerinnen und Musiker so-
wie an der Abendkasse zu erwerben. 

KONZERTTERMIN: 
Samstag, 10.01.2015,
19:30 Uhr, Festhalle Bötzingen 
 
Selbstverständlich haben wir auch dieses 
Mal wieder kostenlose Bustransfers – von 
Gottenheim nach Bötzingen und zurück – 
eingerichtet. 
 
gez. Michael Thoman 
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Fußball 
 
Ergebnisdienst 

SVG I – TuS Königschaffhausen I 2:0 
SVG II – TuS Königschaffhausen II 4:2 
SG Vimbuch Frauen – SVG Frauen I 3:1 
SG Gundelfingen A – SVG A 4:0 
SVG B I – SG Opfingen B 1:0 
SG Oberrotweil C – SVG C 0:4 
SVG C – SG Wagenstadt C 5:1 
 
Spielberichte 

SVG I – TuS Königschaffhausen I 2:0 (0:0) 
 
Wichtiger Dreier im letzten Spiel 
vor der Winterpause 

Im letzten Spiel vor der Winterpause hatten 
wir den TUS Königschaffhausen zu Gast. 
Von Anfang an entwickelte sich ein sehr 
offenes Spiel, beide Mannschaften kamen 
zu ihren Torchancen, doch auf beiden Sei-
ten konnten diese nicht genutzt werden. 
Der TuS mit leichtem Chancenplus, stan-
den wir doch in der Abwehr etwas wacklig 
und hatten große Probleme im Spielauf-
bau. So ging es trotz vieler Chancen mit 
0:0 in die Pause. In der zweiten Halbzeit 
hatten wir mehr Sicherheit im Spiel, und 
wie auch schon in der ersten Halbzeit, ka-
men beide Mannschaften immer wieder 
zu ihren Chancen. In einer Druckphase 
konnten wir durch Mäx Früh doch endlich 
die Führung erzielen. Wir hörten nicht auf, 
immer wieder auf das Tor von Königschaff-
hausen anzurennen, vergaben jedoch wei-
ter Chancen. Nach Flanke von Pius König 
konnte der zuvor eingewechselte Matze 
Vogel völlig frei, einen Meter vor dem Tor, 
locker einschieben. Königschaffhausen 

rannte jetzt an, aber die Abwehr und un-
ser heute straker Torwart Dennis Linne, 
konnten die 2:0-Führung verteidigen. Mit 
einem wichtigen Dreier und einem posi-
tiven Ergebnis gehen wir nun in die wohl 
verdiente Winterpause. 
Tore: Mäx Früh, Matze Vogel 
 
Die zweite Mannschaft konnte das Vorspiel 
mit 4:2 gewinnen. Tore: David Rödel, Mo-
ritz Wohleb, Pommes Schnell, Marc Wilmes  
 
Die Aktiven bedanken sich bei allen Gön-
nern, Zuschauern und Freunden sowie beim 
Team um das Team. Wir wünschen allen be-
sinnliche Feiertage und einen guten Start ins 
neue Jahr. 
 
Die nächsten Spiele im Überblick: 
 
Samstag, 29.11.2014 
14:30 Uhr 
SVG Frauen I – Hegauer FV Frauen II 
17:00 Uhr 
SVG A – SG Sasbach A 
 

Leichtathletik 
Der 4.Lauf zur Citysport-Crossserie liegt 
hinter uns. Vergangenen Samstag ging 
es für die Jüngsten auf die 1000 Me-
ter –Strecke in Wyhl. Die 13-16jährigen 
Schüler hatten dann schon die doppelte 
Distanz. Und die Jugend musste 4400 
Meter laufen. 
Gleich acht Schülerinnen der Jahrgänge 
2006 und 05 standen für Gottenheim 
Startaufgebot. Ergebnisse Jahrgang 2006: 
Leonie Ott, 4:41 min und damit 9. Platz. 
Tabea Schneider 4:48 min, Pl. 10, Ronja 
Merklin, 5:03 min, 11. Platz 
Ergebnisse Jahrgang 2005: 
Jelka Engelhardt, 4:02 min Platz 3, So-
phia Nilles, 4:28 min, Pl. 12, Lisa Feser, 
5:01 min., Pl. 17, Jasmin Weindler 5:06, 

Pl. 18 und Mia Schwenninger 5:26 min, 
Pl. 19. 
David Klott rannte bei den 11jährigen in 
4:22 min auf den 11. Rang. 
Chantal Wangler, immer noch etwas ge-
schwächt, benötigte für die 2000m 8:12 
min und belegte Platz 4. Auch Luis - Carlo 
Winter Lopez wollte es dieses Mal wissen. 
Gleich vom Start weg übernahm er die 
Spitze, musste diese aber dann an einen 
Läufer aus Endingen abgeben. Da er aber 
der einzige Läufer des Jahrgangs1999 
war, siegte er in seiner Altersklasse. Üb-
rigens in einer sehr guten Zeit von 6:41 
min. Bei Ana Sofie Winter Lopez begann 
in der zweiten Runde der „Bauch zu blub-
bern“, was sie auf zu viel Flüssigkeit vor 
dem Start zurückführte. Für die 4400 
Meter benötigte sie 19:35 min und kam 
damit auf Platz vier. 
Am 13.12.14 findet der letzte Wertungs-
lauf in Pfaffenweiler auf der Bellenhöhe 
statt. Aussichten auf das Erreichen einer 
der Podestplätze bestehen noch für Jel-
ka Engelhardt, Leonie Ott, Lara Kremp, 
Chantal Wangler und Luis-Carlo. 
Jetzt schon: Viel Erfolg – lasst es laufen. 

Jelka Engelhardt 

Euer Uwe 

Liebe VdK Mitglieder, liebe 
Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
wie bereits am 21.11 .2014 im Ge-
meindeblatt angekündigt, findet am 
kommenden Montag den 08.12.2014 
diese lnformationsveranstaltung statt. 
Das Polizeipräsidium Freiburg veranstal-
tet im Rahmen der - Verkehrssicherheit 
im Straßenverkehr - einen Vortrag, in un-
serer Gemeinde , über die Mobilität insbe-
sondere auch für die Senioren um ihnen 
möglichst lange ihre Mobilität nicht nur 
als Führer von Kraftfahzäugen, sondern 
auch als Radfahrer, als Fußgänger oder 
als Fahrgast in öffentlichen Verkehrsmit-
teln zu erhalten. 
 
- Mobilität ist die Quelle der Lebensfreude 
und beweist, dass man noch dazu- und nicht 
zum alten Eisen gehört. 

Sind wir über diese anregenden lnformati-
onen dankbar und lernen wir daraus, da-
mit wir unsere eigene Sicherheit verbes-
sern und auch unsere Verkehrsteilnehmer 
davon profitieren können. 
ln Absprache mit dem Polizeipräsidium 
Freiburg wird diese Veranstaltung im Ge-
meindehaus St. Stephan am Montag den 
08. Dezember 2014, uffi 15oo Uhr staf-
finden.  
Nutzen wir diese Gelegenheit zum Besuch 
dieser lnformation 
-  Verkehrssicherheit für Senioren und
auch jüngere Verkehrsteilnehmer - 

Die Veranstaltung dauert ca. 
60 – 90 Minuten und ist kostenlos.-

Mit freundlichen Grüßen
Anton Sennrich 
Tel. 07665 6373 
 

Der VdK Sozialrechtsschutz
gGmbH informiert: 
 
Die Sprechtage unserer Sozialrechtsreferen-
tin Frau Andrea Biehler finden statt in der: 
VdK- Geschäftsstelle Freiburg, Bertoldstr. 
44,  jeden Montag, nur nach Terminverein-
barung Tel. 0761 50449-0 
 
Informiert und beraten wird in allen so-
zialrechtlichen Fragen, u. a. im Schwer-
behindertenrecht, in der gesetzlichen 
Unfall-, Renten-, Kranken- und Pflegever-
sicherung. 
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Glanzlichter aus Oper 
und Operette mit 
weihnachtlichem Konzertteil  
 
Nach dem großen Erfolg des Ensembles 
„ilCanto“ mit der „Nacht der drei Tenö-
re“ im September 2014  kommt „ilCan-
to“ nun am Mittwoch 17. Dez. 2014 mit 
„Glanzlichtern aus Oper und Operette zur 
Adventszeit unter dem Motto „Italienische 
Nacht“ um 19.30 Uhr wiederum in das 
Kurhaus Bad Krozingen. So erwartet das 
Publikum mit „ilCanto“ wieder ein au-
ßergewöhnlicher Abend des Belcanto mit 
weihnachtlichem Flair. 
 
Karten gibt es in der Touristinformation im 
Kurgebiet Bad Krozingen  und bei www. 
reservix.de  und  an allen Reservix - Vor-
verkaufsstellen z.B. Tourist-Information in 
Staufen, Touristik GmbH in Badenweiler, 
BZ-Kartenservice in Müllheim, Vollherbst-
Koch Buchhandlung in Endingen u.s.w. 
sowie über Tel. 07240 – 9448095 und 
an der Abendkasse. Einlass ist 18.30 Uhr. 
 

Am 7.12.2014, dem 2. Advent, findet 
um 20:00 Uhr in der ev. Kirche in 

Ihringen das alljährliche Adventskonzert 
der Reihe „Musik-Begegnungen“ statt. 
Simon Schäfer, Trompete und Anneka-
thrin Keil, Orgel spielen u.a. Werke von 
Bach, Telemann und Mozart. 

Eintrittskarten zu 10,-€/erm. 7,-€ 
gibt es an der Abendkasse. 

Informationen für die Mitglieder 
der Winzergemeinschaft 
Gottenheim e.V. 
 
Sehr geehrte Mitglieder, 
 
am Mittwoch, den 10. Dezember ab 19:30 
Uhr findet im Clubheim des SV Gottenheim 
unsere Generalversammlung für 2012/2013 
statt. Hierzu laden wir Sie herzlich ein. 
Als Tagesordnung haben wir 
folgende Themen festgelegt

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Vorstands

3. Bericht des Rechners
4. Bericht der Kassenprüfer
5.  Beschlussfassung über die Entlastung 

des Vorstands
6. Wünsche und Anträge

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Herzliche Grüße

Ihre 
Winzergemeinschaft Gottenheim e.V 
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